
 
 

Promontogno, 28 agosto 2013 

BESCHLÜSSE DER GEMEINDEVERSAMMLUNG VOM 27. AUGUST 2013 

IN VICOSOPRANO 
Es sind 100 Stimmberechtigte anwesend. 
 

Flüsse Bondasca und Maira: Schutzmassnahmen 

Das Ingenieurbüro beffa tognacca erläutert ein Vorprojekt, das für den Schutz der 
Siedlung und der Infrastruktur vor Murgängen und Hochwasser mit starker 

Geschiebeführung der Bondasca in Bondo erarbeitet wurde. Zwei Varianten 
wurden untersucht; die erste mit einer Nutzung des Campingplatzes erfüllt die 
Minimalanforderungen zum Schutz der Kantonsstrassenbrücke nicht und wäre für 

Bund und Kanton weder subventions- noch bewilligungsfähig. Die zweite Variante 
erfüllt dagegen alle wasserbaulichen Kriterien; die Gesamtkosten liegen bei 6.9 

Mio. CHF, die Kosten zulasten der Gemeinde betragen CHF 1‘660‘000, dies 
entspricht 24% der Gesamtkosten. Der Gemeindevorstand ist bemüht, den neuen 
Campingplatz auf dem Areal neben der Turnhalle zu realisieren, wo bereits alle 

Infrastrukturen vorhanden sind. 
Ein Rückweisungsantrag wird abgelehnt mit 25 Ja, 54 Nein und 21 Enthaltungen. 

Projekt und Kredit werden mit 60 Ja, 9 Nein und 31 Enthaltungen genehmigt. 
 

Kreditgesuche 
a) Neues Pistenfahrzeug für Maloja: das jetzige Pistenfahrzeug benötigt 

Reparaturen für CHF 50‘000. Für der Kauf eines neuen Occasions-
Pistenfahrzeuges ist ein Kredit von CHF 175‘000 nötig. 
Der Kredit ist mit 77 Ja, 0 Nein und 23 Enthaltungen genehmigt. 

b) Wasserversorgung Ca d’Farett / Nasciarina: Das Bauprojekt sieht eine neue 
Fassung im ewz Tunnel vor und deckt den Wasserbedarf der Siedlungen  

Ca d’Farett, Nasciarina und Zoca. Die Wasserqualität wurde analysiert, sie ist 
einwandfrei und entspricht den eidgenössischen Vorschriften. Die Gesamtkosten 
betragen CHF 216‘000, der kantonale Beitrag CHF 15‘000. 

Der Kredit ist mit 85 Ja, 0 Nein und 15 Enthaltungen genehmigt. 
 

Neues Entschädigungsreglement für die Gemeindebehörden 
Der Gemeindevorstand hat ein neues Entschädigungsreglement erarbeitet, 

welches bis spätestens 30. Juni 2015 gültig sein soll (vor den Wahlen für die 
Amtsperiode 2016-2018). Das Arbeitspensum für das Gemeindepräsidium soll 
max. 70% betragen, für die Mitglieder des Gemeindevorstandes max. 25%. Das 

neue Entschädigungsreglement wurde mit der Geschäftsprüfungskommission 
besprochen. Das Entschädigungsreglement ist mit 65 Ja, 1 Nein und 34 

Enthaltungen genehmigt. 
 

Elektrische Energie 
Der Gemeindeversammlung wird der neue Vertrag mit ewz betr. Lieferung  von 

elektrischer Energie für die Jahre 2014 – 2016 unterbreitet. Zudem muss über die 
künftige Abgabe von 0.5 Rappen/kWh für gemeinwirtschaftliche Leistungen 
entschieden werden. Gleichzeitig schlägt der Gemeindevorstand eine Revision des 

kommunalen Reglements und des Tarifblattes 2013 vor. Für das Jahr 2014 kann 
der Preis für die Netznutzung gesenkt werden; aufgrund der Erhöhung der eidg. 

Gebühren bleibt aber der Preis von 9.44 Rappen/kWh (inkl. Gebühren) praktisch 
unverändert. 
Lieferungsvertrag: genehmigt mit 83 Ja, 0 Nein und 17 Enthaltungen. 

Kündigung des Fonds für gemeinwirtschaftliche Leistungen: 76 Ja, 2 Nein und 22 
Enthaltungen. 

Reglement für die Lieferung von elektr. Energie: 69 Ja, 0 Nein und 31 Enthaltungen. 
Änderung Tarifblatt 2013 für elekt. Energie: 79 Ja, 0 Nein und 21 Enthaltungen. 
Neues Tarifblatt 2014 für elekt. Energie: 81 Ja, 0 Nein und 19 Enthaltungen. 


